
 

 
Verpflichtende 
Intensivierung 

Intensivierung ILZ Sprachbegleitung DaZ / DaF 
Selbstmanagement 

und Lerntraining 
Betreuung von 
Gastschülern 
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was ist 
das? 

sind Stunden zum Wieder-
holen und Üben grundle-
gender Kompetenzen 

sind Förderangebote zum 
Wiederholen und Üben 
grundlegender Kompeten-
zen 

Individuelle Lernzeit ist ein 
pädagogisches und fachli-
ches Förderangebot  auf der 
Basis von Diagnose und 
individueller Förderung 

ist ein Kurs in der Kleingrup-
pe zur Förderung der 
sprachlichen und fach-
sprachlichen Fertigkeiten in 
Anlehnung an ein Schulfach 

ist ein Kurs in der Kleingrup-
pe zur Förderung der 
sprachlichen Fertigkeiten im 
Deutschen 

Wöchentlicher Kurs; dreitägi-
ger Blockkurs, um Wege zum 
selbst gesteuerten, erfolgrei-
chen Lernen zu finden 

Individuelle Betreuung von 
Schülerinnen und Schülern 
im Gastschulverhältnis 
sowie Austauschschülern  

für  
wen? 

für alle Schüler einer Klas-
senstufe, meist in geteilter 
Lerngruppe 

für Schüler mit fachlichen 
Schwierigkeiten 

für Schüler mit  Leistungs-
problemen und Schwierig-
keiten bei der Organisation 
des Arbeitsprozesses  

für Schüler, die zu Hause 
eine andere Muttersprache 
sprechen und noch Schwie-
rigkeiten im Deutschen 
haben 

für Schüler, die zu Hause 
eine andere Muttersprache 
sprechen und noch Schwie-
rigkeiten im Deutschen 
haben 

für Schüler, die von einem 
solchen Angebot profitieren 
möchten  

Gastschüler und Austausch-
schüler 

wie? 
fest in Stundenplan inte-
griert 

Vorschlag der Klassenkonfe-
renz bzw. des Fachlehrers,  
Anmeldung der Eltern 

Vorschlag der Klassenkonfe-
renz bzw. des Fachlehrers 
und auf der Basis des No-
tenbildes 

Klasse 5: Info bei der Schul-
anmeldung  
ab Klasse 6: Empfehlung 
durch den Klassenlehrer, 
nach Anmeldung der Eltern 

durch Anmeldung bei den 
Organisatoren 

durch Anmeldung bei den 
Organisatoren 

Bei der Anmeldung durch 
Herstellung des Kontakts, 
wöchentliche Sprechstunde 
bei Frau Trepper 

Kontakt Dr. Jückstock Dr. Jückstock Rose, Rachor Dr. Steinhauer Dünkel Etschmann Trepper 
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Englisch 
Deutsch 

Mathematik (2. HJ) 

 
 Deutsch (2 Niveaus) 

 

 

 

6 
Mathe 
2. Fremdsprache 

Deutsch 
1. Fremdsprache 

 

Module: Fachsprache in 
verschiedenen Schulfächern 

 

7 1. Fremdsprache 
Deutsch 
2. Fremdsprache 
Mathe 

   

8  

i. d. R. in den Schulaufgaben-
fächern, siehe jeweilige 
Jahresübersicht 

Fachliche Mentorate in D, M, 
E, F, Sp, L, Ph 

 

Module: Fachsprache in 
verschiedenen Schulfächern 

 

Kurs „Lerntraining“, Blocksemi-
nar 9   

Module: Fachsprache in 
verschiedenen Schulfächern 
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Schreibkurs 
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Wahlunterricht 
und Profilkurse 

Kooperation mit 
der Ohm-

Hochschule 

Experimentieren 
und Forschen/ 

„Jugend forscht“ 
Pluskurse Akademien 

Hochbegabten- 
modell Mfr. 

Frühstudium Projekt Unitag 
Vorbilder-
Akademie 
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was ist 
das? 

sind Kurse aus dem 
sprachlichen, künstle-
risch-musischen, medi-
enpädagogischen, 
naturwissenschaftlichen 
und sportlichen Bereich 

dient der Förderung des 
naturwissenschaftlichen 
und technischen Inte-
resses; spezielle Ange-
bote für Mädchen 

Profilkurse zur Vorbe-
reitung auf „Jugend 
forscht“/ mit Wettbe-
werbsteilnahme; Arbeit 
an individuellen For-
schungsprojekten 

Kurse, die fachliche 
Kompetenzen erwei-
tern und neue Inte-
ressen wecken. Die 
Kurse werden schul-
übergreifend für 
Erlanger Gymnasias-
ten angeboten und 
gehalten 

mehrtägige Veranstal-
tungen in den Ferien, 
die verschiedene 
Träger in Mittelfran-
ken, Bayern und 
Deutschland anbieten 

wöchentliches Semi-
nar in Nürnberg, 
zusätzliche Wochen-
endseminare 

Teilnahme an Lehr-
veranstaltungen in 
bestimmten Studien-
fächern. Die Leistun-
gen werden später 
auf Antrag im ent-
sprechenden Studien-
fach anerkannt 

 

Ferienangebote für 
Jugendliche mit Migra-
tionshintergrund, die 
dabei unterstützen, die 
eigenen Talente zu 
erkennen und weiter-
zuentwickeln 

für 
wen? 

für Schülerinnen und Schüler mit entsprechenden Interessen und Bega-
bungen, die diese vertiefen möchten 

für besonders begabte und motivierte Schülerinnen und Schüler, die sich im Unterricht durch Weitsicht auszeich-
nen 

für Jugendliche mit 
Migrationshintergrund 

 

wie? 
Anmeldung im vorigen 
Schuljahr 

Anmeldung bei der 
betreuenden Lehrkraft 

Anmeldung im vorigen 
Schuljahr 

auf Vorschlag der 
Klassenkonferenz (2 
Schüler pro Klasse, 2 
Ersatzschüler) 

Auswahl aufgrund des 
Gesamtnotenschnittes 
des Schülers, Schullei-
tung 

Vorschlag durch die 
Schulleitung nach 
Beratung, zentraler 
Auswahltest 

eigene Bewerbung 
nach Beratung 

Eigene Bewerbung 
nach Beratung 

Anregung durch die 
Klassenkonferenzen in 
Kl. 8 und. 9, eigene 
Bewerbung, Empfeh-
lung durch Klassenleh-
rer 

Kontakt Dr. Jückstock Sickenberg 
Kammermeyer/ 

Perleth/ Dr. Lindner 
Spezielle Angebote zur Begabungsförderung: Dr. Kellner 
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siehe Übersicht: Wahlun-
terricht und Profilkurse 
2017/18 

 x 2 Kurse im 2. HJ      

6  x 4 Kurse pro Jahr      

7 
Besuch von Workshops 
(Schülerinnen) 

x 4 Kurse pro Jahr      

8  x 4 Kurse pro Jahr      

9 
Girls’ Day und Boys‘ Day 
Workshops 

x  
Junior-Akademie 
(Fraunhofer-Institut, 
Erlangen) 

x   x 

10 

„Forscherinnen Camps“ 
Eine Gruppe forscht eine 
Woche zu einem be-
stimmten Auftrag 

x  
Europäische Talentaka-
demie Lindau (Fraun-
hofer-Gesellschaft) 

x (x)  x 

Q11/12 
Girls_go_tech 
Infoveranstaltung mit 
Workshops, Vorträgen 
und Vorlesungen 

x  

Dt. Schülerakademie, 
Ferienseminar Mfr.,   
Sommerakademie Uni 
Friedrichshafen 

 x x  



 


